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Evangelium nach  
Joh 18, 33b-37
Du sagst es, ich bin ein König

In jener Zeit fragte Pilatus 
Jesus: Bist du der König der 
Juden?

Jesus antwortete: Sagst du 
das von dir aus oder haben es 
dir andere über mich gesagt?

Pilatus entgegnete: Bin ich 
denn ein Jude? Dein Volk und 
die Hohepriester haben dich 
an mich ausgeliefert. Was 
hast du getan?

Jesus antwortete: Mein Kö-
nigtum ist nicht von dieser 
Welt.

Wenn mein Königtum von die-
ser Welt wäre, würden meine 
Leute kämpfen, damit ich den 
Juden nicht ausgeliefert wür-
de. Nun aber ist mein König-
tum nicht von hier.

Da sagte Pilatus zu ihm: Also 
bist du doch ein König? Jesus 
antwortete: Du sagst es, ich 
bin ein König. Ich bin dazu 
geboren und dazu in die Welt 
gekommen, dass ich für die 
Wahrheit Zeugnis ablege. Je-
der, der aus der Wahrheit ist, 
hört auf meine Stimme.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Zukunft – das ist das Thema des Jugend-
gottesdienstes an diesem Samstag in 
St. Peter. Eingeladen sind alle Jugend-
lichen aus der ganzen Seelsorgeeinheit. 
Beginn: 19.00 Uhr. 
Der König der Zukunft
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste
und ganz besonders: Liebe Jugendliche,

„Und wir sitzen im Atomschutzbunker – 
Hurra, die Welt geht unter!“ textete vor 
ein paar Jahren die Berliner Hip-Hop-
Formation K.I.Z und sprach damit vielen 
Jugendlichen aus dem Herzen. Die Welt 
und unsere Gesellschaft nehmen sie als 
so kaputt an, dass sie die Hoffnung ver-
lieren und zynisch den Weltuntergang 
herbeisehnen. Nicht ganz natürlich, her-
beigesehnt wird nämlich eigentlich eine 

bessere, weniger kaputte Welt, für die es 
aber erstmal den Radikalschnitt braucht.

„Save our Earth – there is no PLANet B“ 
tragen Kinder und Jugendliche auf 
Schildern bei den Demonstrationen von 
Fridays for Future. Es gibt keine zweite 
Erde, keine zweite Chance, keinen Neu-
anfang nach der Katastrophe, sagen sie, 
ganz anders als im K.I.Z-Song. Deshalb, 
so ihr immer lauter und wütender wer-
dender Protest, müsse endlich gehandelt 
werden, um eine lebenswerte Zukunft 
auf diesem Planeten zu ermöglichen. Für 
sie, die sie noch das Ende dieses Jahr-
hunderts erleben könnten und mit ihren 
Nachkommen die Folgen heutiger politi-
scher Entscheidungen ausbaden werden 
müssen. Und in der Hoffnung, doch noch 
rechtzeitig die Kehrtwende einleiten zu 
können.

Fragt man Jugendliche nach ihrer Zu-
kunft, nach ihren Vorstellungen, wie sie 
etwa in zehn oder noch mehr Jahren 
leben werden, dann bekommt man un-
terschiedlichste Zukunftsaussichten. Al-
len Jugendlichen sind Familie, Freunde, 
Vertrauen, Ehrlichkeit und Treue wichtig. 
Sie setzen auf das private Glück, wäh-
rend gleichzeitig der Blick auf die Welt 
um sie herum immer düsterer zu werden 
scheint. Zukunfts- und Existenzängste, 
Furcht vor Krieg und Umweltkatastro-
phen sind aus der Weltsicht junger Men-
schen nicht mehr wegzudenken.

Ziemlich düstere Perspektiven – und zwei 
Möglichkeiten, mit der Zukunft umzuge-
hen: Verzweiflung, Herbeisehnen des rei-
nigenden Niedergangs, Geringschätzung 
der Welt einerseits – politischer Einsatz, 
Protest, Wut, aber auch Hoffnung ande-
rerseits. 

Und Sie? Wie schauen Sie auf die Zu-
kunft? Wie stellen Sie sich die Welt in 
zehn, zwanzig Jahren vor? Wo möchten 
Sie in zehn Jahren stehen?

Am Samstagabend feiern wir am Vor-
abend des Festes Christkönig den Ju-
gendgottesdienst „Weit-Sicht“, in dem wir 
den Blick weiten, in die Zukunft schauen 
und unseren Visionen und Träumen lau-
schen wollen. Denn die Frohe Botschaft 
des Christkönigsfestes ist: Gott allein 
ist der König über die Zukunft, mit unse-
rem Einsatz und seiner Mithilfe können 
unsere Hoffnungen in Erfüllung gehen. 
Diese Zuversicht gilt es zu entdecken, die 
Brille des Glaubens und die Perspektive 
der Hoffnung auf Gottes Beistand anzu-
nehmen. Auf diese Weise, im Vertrauen 
auf Gott, wird die Zukunft erst wieder zu 
einer, die wir mitgestalten können, die 
uns offensteht, die nicht dem Untergang 
geweiht ist. Und die Lust macht auf das 
Leben, auf das, was da kommt, in allen 
Herausforderungen, aller Fülle und aller 
Offenheit. 
Pastoralassistent Andreas Hund

WORT ZUM JUGENDSONNTAG

Die Feierlichkeiten 
im Überblick

Am 25. November und in den Tagen davor ge-
denkt Reute, gedenkt die ganze Seelsorgeein-
heit ihrer großen Seligen, der guten Beth (Eli-
sabeth Achler, gestorben am 25. November 
1420 im Alter von 34 Jahren). Die viertägigen 
Feierlichkeiten beginnen am 21. November. 
Rechts der Überblick:

Triduum 
(drei Abendgebete in der Pfarrkirche Reute)

21.November, 19.00 Uhr: Motto: „Entzündet“
22. November, 19.00 Uhr: „Bewegt“
23. November, 19.00 Uhr: „Gesegnet“

Lichterprozession
24. November, 19.00 Uhr (Start: Dorfmitte)

Festgottesdienste
25. November: 9.30 und 11.00 Uhr, Pfarrkirche
Festprediger: Prälat Rudolf Hagmann 

Orgelkonzert 
für Kinder/Jugendliche

25. November: 15.00 Uhr, Pfarrkirche Reute
Organistin: Verena Westhäußer

Feierliche Vesper
25. November: 17.00 Uhr, Pfarrkirche Reute

Mehr zum Gut-Betha-Fest auf Seite 4

Das Bild rechts stammt von Uli Viereck

GUT-BETHA-FEST

Die Schrift-Texte 

eines jeden Tages sind bequem 
zu finden über unsere Home-
page

www.seelsorgeeinheit–
badwaldsee.de 

(auf der Startseite unter „Pe-
rikopen“ oder unter „Schott-
Tagesliturgie“). . 

Wer klassisch in einer gebun-
denen Bibel lesen möchte, dem 
sei der auf Seite 4 abgedruckte 
Bibelleseplan empfohlen.

Gott der Herr, segne uns!  
Er schenke uns neue Hoffnung 
und Zuversicht 
und Gelassenheit im Hinblick auf Dinge, 
die wir nicht ändern können.  
Er schenke uns Weitsicht, 
um mutig voranzugehen 
und er schenke uns einen liebenden Blick
auf alle,  
mit denen wir gemeinsam unterwegs sind.  
Heute und alle Tage. Amen.
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Hoffnung 
               Zuversicht

  Gott 
            SCHENKE 

Hoffnung 
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Samstag, St. Peter, 19.00 Uhr



Sa, 20. November
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit im 
Pfarrhaus
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
19.00 Uhr: Jugendgottesdienst 
für die ganze Seelsorgeeinheit 
zum Jugendsonntag als Wort-
Gottes-Feier (Bösl/Hu) in St. Pe-
ter  Titelseite

 So, 21. November
Christkönig

Jugendsonntag
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter, mit Firmung von fünf 
Jugendlichen (Nachholtermin)
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle

Mo, 22. November
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle

Di, 23. November
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter 
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, St. Peter

Mi, 24. November
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 

GOTTESDIENSTE & mehr

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER
Das Sakrament der Taufe emp-
fing: Rosalie Feßler

In das ewige Leben wurde geru-
fen: Hugo Stöckler (90 Jahre).

der Frauenbergkapelle
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 25. November
Selige Gute Beth von Reute

Herzliche Einladung zur Mitfeier 
der Gottesdienste in Reute
 Siehe Seiten 1 und 4
Die Anbetung um 9.30 Uhr in 
St. Peter entfällt!

Fr, 26. November
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle

Sa, 27. November
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit im 
Pfarrhaus
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter

 So, 28. November
1. Adventssonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter
Der 11.00-Uhr-Gottesdienst ent-
fällt
16.00 Uhr: Adventssingen in 
St. Peter  Seite 3
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle

Fr, 19. November
18.30 Uhr: Rosenkranz 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, Reute

Sa, 20. November
19.00 Uhr: Jugendgottesdienst 
für die ganze Seelsorgeeinheit 
zum Jugendsonntag als Wort-
Gottes-Feier (Bösl/Hu) in St. Pe-
ter Bad Waldsee Titelseite

 So, 21. November
Christkönigssonntag

Jugendsonntag
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
der Pfarrkirche, musikalisch be-
gleitet von einem Ensemble des 
Kirchenchores
11.45 Uhr: Tauffeier in der Pfarr-
kirche
19.00 Uhr: Eröffnung der Reihe 
„Abendgebete“ als Auftakt zum 
Gut-Betha-Fest (am 25. 11.) mit 
dem Impuls „Entzündet“ Seite 4

Mo, 22. November
17.00 Uhr: Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten in Gaisbeuren
19.00 Uhr: Abendgebet „Bewegt“, 
Pfarrkirche Seite 4

Di, 23. November
8.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
19.00 Uhr: Abendgebet „Geseg-
net“, Pfarrkirche Seite 4

Mi, 24. November
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute
19.00 Uhr: Lichterprozession zur 
Guten Beth, Start am Dorfbrun-
nen Seite 4

Do, 25. November
Gut-Betha-Fest

9.30 Uhr: Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche mit Festprediger Prä-
lat Rudolf Hagmann, musikalisch 
begleitet von Hermann Hecht an 
der Orgel und einem Trompeter
11.00 Uhr: Festgottesdienst in 
der Pfarrkirche mit Festprediger 
Prälat Hagmann, musikalisch be-
gleitet von Hermann Hecht an der 
Orgel und einem Trompeter
15.00 Uhr: Orgelkonzert für Kin-
der und Jugendliche mit der Or-
ganistin Verena Westhäußer S. 4
17.00 Uhr: feierliche Vesper zum 
Ausklang der Gut-Betha-Festes

Fr, 26. November
Der Rosenkranz und die EUCHA-
RISTIE entfallen
21.00 Uhr: Abschlussgottes-
dienst des Diözesanrates in der 

Sa, 20. November
19.00 Uhr: Jugendgottesdienst 
für die ganze Seelsorgeeinheit 
zum Jugendsonntag als Wort-
Gottes-Feier (Bösl/Hu) in St. Pe-
ter Bad Waldsee  Titelseite

 So, 21. November
Christkönig

Jugendsonntag   
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
14.30 Uhr: Tauffeier

Di, 23. November
7.35 Uhr: Schülergottesdienst 
(Klassen 3 und 4)

 So, 28. November
1. Adventssonntag

19.00 Uhr: EUCHARISTIE – 
Abendgottesdienst mit dem Chor 
„Himmelstöne“ aus Wolfegg

Sa, 20. November
19.00 Uhr: Jugendgottesdienst 
für die ganze Seelsorgeeinheit als 
Wort-Gottes-Feier (Bösl/Hu) in 
St. Peter Bad Waldsee Titelseite

 So, 21. November
Christkönig

Jugendsonntag
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 

Do, 25. November
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet 

 So, 28. November
1. Adventssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE 
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 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Wegen des Gut-Betha-Festes 
entfällt der Gottesdienst am 
Freitag, 26. November. Die be-
stellten Messintentionen wer-
den auf Freitag, 3. Dezember, 
verschoben.
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 21. November:
Luise Müller; Hans-Peter Graf
9.00 Uhr, Pfarrkirche

An diesem Sonntag, 21. November, überträgt das ZDF um 9.30 Uhr ei-
nen evangelischen  Gottesdienst aus Hildesheim. Der Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag hat das Leitwort: „Da fällt das Licht hinein“. Es wird 
der Verstorbenen aus dem zurückliegenden Jahr gedacht. An diesem 
Tag tritt die Erfahrung ins Bewusstsein, dass im Leben manches un-
vollkommen und bruchstückhaft bleibt. Hätten wir einander nicht noch 
manches sagen wollen und können das nun nicht mehr nachholen? 
Zusammen mit Landesbischof Ralf Meister greift das Team um Pasto-
rin Gorka diese Erfahrung auf. Und zugleich nehmen sie die Hoffnung 
in den Blick, dass im Licht Jesu einst auch das Unvollendete vollendet 
und das Verwundete geheilt sein wird. 

KTV überträgt an diesem Sonntag, 21. November, um 9.30 Uhr ein 
Hochamt aus der Wallfahrtsbasilika zum Heiligen Blut in Walldürn. Und 
um 12.00 Uhr schaltet K-TV live nach Rom, wo Papst Franziskus den 
Angelus betet. Im Rahmen seiner kurzen Ansprache am Fenster des 
Apostolischen Palastes legt er üblicherweise das Tagesevangelium 
aus.

TV-GOTTESDIENSTE

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Dienstag, 23. November
Anneliese Lehn; Elisabeth und 
August Ruetz; Bernd Haller, Au-
gust und Rosa Haller; Klara und 
Josef Weber
9.30 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 24. November
Zita Bertele
19.00 Uhr, Frauenbergkapelle

Wegen des Jugendgottesdiens-
tes wurden die Messintenti-
onen vom Samstag, 20. No-
vember, auf den Samstag, 27. 
November, verschoben. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.

Am heutigen Donnerstag, 18. No-
vember, um 20.30 Uhr lädt die 
Aktionsgemeinschaft Maria 2.0 
zu einem Online-Abendgebet 
ein. Das Abendgebet besteht aus 
einer Zeit der Stille, der Tages-
lesung, Musik und dem Gebet 
„Schritt für Schritt“, in dem um 
Veränderung in der Kirche gebetet 
wird. Wer mag, hat am Ende auch 
die Möglichkeit, mit den anderen 
Teilnehmer*innen und dem Vor-
bereitungs-Team ins Gespräch zu 
kommen. Hier die Zugangsdaten: 
https://zoom.us/j/91234006967?
pwd=T1dxb3ptajZRUzVXRk9vbE
hpVEdiQT09 (gekürzter Link: htt-
ps://bit.ly/3njKwZA)
Meeting-ID: 912 3400 6967
Kenncode: 563 213

ZOOM-ABENDGEBET

Pfarrkirche (interne Veranstal-
tung)

Sa, 27. November
10.30 Uhr: Gottesdienst zur Feier 
der Goldenen Hochzeit des Ehe-
paares Josef und Erika Hepp, in 
der Pfarrkirche

   So, 28. November
1. Adventssonntag

9.30 Uhr: Musikprobe in der Pfarr-
kirche
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
der Pfarrkirche, musikalisch be-
gleitet von einem Orchester der 
Jugendmusikschule Dunningen 
und Bernadette Behr an der Orgel

REUTE FORTSETZUNG

Der Diözesanrat tagt am Freitag 
und Samstag im Kloster Reute. 
Erbitten wir für das Gremium und 
für die Beratungen und Gesprä-
che Gottes guten Geist. Auf dass 
Wege und Entscheidungen zum 
Wohle der Diözese und der Ge-
meinden gefunden werden. 

KLOSTER REUTE

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

In das ewige Leben wurde geru-
fen: Klara Pahn (94 Jahre)



Beim Einkaufen die 
Welt „fair“ändern 

Martin Lang, Fairhandelsberater 
beim Dachverband Entwicklungs-
politik in Baden-Württemberg 
(DEAB) erläutert im Rahmen des 
Seniorenforums Ravensburg, wie 
fairer Handel funktionieren kann. 
Die Veranstaltung findet am 24. 
November um 14:30 Uhr bei der 
Katholischen Erwachsenenbil-
dung Kreis Ra-
vensburg e.V. in 
der Allmandstra-
ße 10 in Ravens-
burg statt. 
Der Faire Handel 
hat sich zu einem 
Erfolgsmodell für solidarisches 
Wirtschaften entwickelt. Immer 
mehr Verbraucher greifen zu 
fairen Produkten und leisten da-
mit einen wichtigen Beitrag zum 
Gemeinwohl. Martin Lang zeigt 
anhand aktueller Beispiele, wie 
Fairer Handel funktioniert und 
welche Wirkungen er bei den Pro-
duzenten im globalen Süden und 
direkt vor unserer eigenen Haus-
tür entfaltet.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist erforderlich. Teil-
nehmer müssen nach den Regeln 
der Corona-Verordnung PCR-
getestet, geimpft oder genesen 
sein. Es gelten die am Veranstal-
tungstag gültigen Regelungen.

BLICK in die GEMEINDEN

Samstag, 27. November
Kirchenführung um 14.00 Uhr 
durch St. Peter mit Peter Bohner. 
Treffpunkt: Pfarrkirche.

TERMINE ST. PETER
Wir bedanken uns für die Spen-
den für die Caritas (26. Sep-
tember) und die Weltmission 
(24. Oktober). Nachstehend die 
Ergebnisse:

Reute
Caritas: 736,46 €
Weltmission: 393,70 €.

Michelwinnaden
Caritas: 117,00 €
Weltmission: 68,47 €

Haisterkirch
Caritas: 198,30 €
Weltmission: 603,10 €

Bad Waldsee
Caritas: 1.112,41 €
Weltmission: 869,25 €.

Von der Caritaskollekte verblei-
ben 50 Prozent für caritative 
Verwendungen in den Kirchenge-
meinden; die andere Hälfte geht 
an den Caritasverband.

KOLLEKTEN

Gestecke, Kränze 
und Gestricktes

Der Verkauf der gebastelten 
Kränze und Gestecke findet 
im Foyer des Kath. Gemein-
dehauses in Reute statt – ab 
kommendem Dienstag, 23. 
November, täglich jeweils von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
von 14.00 bis 18.00 Uhr. 

Außerdem werden von den 
Frauen unseres Strickkreises 
noch Winterstricksachen wie 
Socken, Schals und anderes 
mehr angeboten. Die Frauen 
unterstützen damit die Mis-
sion. Nachdem auch in die-
sem Jahr die Dorfweihnacht 
abgesagt werden musste, ist 
es für die Frauen die einzige 
Möglichkeit ihre Winterware 
zu verkaufen. 

Bitte unterstützen Sie beide 
Aktionen!

Die Regeln der Coronaverord-
nung (Abstand, Maske, be-
grenzte Anzahl der Besucher) 
müssen eingehalten werden. 
Beachten Sie den Hinweis an 
den Eingangstüren! 

Bitte Corona- 
Vorgaben beachten
Für das Stadtgebiet Bad Waldsee 
hat die Kolpingsfamilie seine tra-
ditionellen Nikolausbesuche zu 
Hause bei den Familien bereits 
abgesagt. In Reute, Haisterkirch 
und Michelwinnaden sollen die 
Besuche am 5. Dezember unter 
Corona-Bedingungen so laufen, 
wie sie bereits im letzten Jahr 
stattgefunden: 

Variante 1: an der Türe, das heißt: 
Der Nikolaus kommt an die Woh-
nungstür und bleibt dort am Ein-
gang stehen. Die Kinder stehen 
im Abstand zum Nikolaus und 
werden durch einen kurzen Haus-

besuch mit der Botschaft des Ni-
kolaus und mit den vorbereiteten 
Aufmerksamkeiten beschenkt. 
Die Familie singt zum Beginn und 
zum Abschied ein Lied. 

Variante 2: im Freien/Garten, das 

heißt: Die Familie bereitet draußen 
im Garten oder an anderer Stelle 
einen Platz vor: zum Beispiel mit 
Kerzen, Fackeln, Feuer und Sitz-
möglichkeiten. Zur vereinbarten 
Zeit kommt der Nikolaus dazu 
und es kann auf Abstand gesun-
gen werden und die Botschaft und 
Person des Nikolaus in die Mitte 
gestellt werden

Nikolaus-Nummern
Wer einen solchen Nikolausbe-
such wünscht, muss sich bitte 
bis spätestens zum 1. Dezember 
anmelden. Für Familien aus Reute 
im Pfarramt, Tel. 1248, für Famili-
en aus Haisterkirch bei Fam. Wai-
bel, Tel. 8778 und für Familien aus 
Michelwinnaden über die Landju-
gend, Tel. 93866 (Nina Wild)

NIKOLAUSBESUCHE AM 5. DEZEMBER

 

Liebe Seelsorge- 
einheit Bad Waldsee, 

ich möchte mich Ihnen kurz 
vorstellen. Mein Name ist Mei-
ke Nestele und ich studiere seit 
Oktober 2020 Angewandte Theo-
logie und Religionspädagogik an 
der Katholischen Hochschule 
in Freiburg. Inzwischen bin ich 
im 3. Semester. Das anstehen-
de Praxissemester werde ich in 
Bad Waldsee bei Sandra Weber 
von Februar 2022 bis Juni 2022 
absolvieren. Aus diesem Grund 

bin ich auf der Suche nach einer 
kleinen Wohnung oder einem 
WG-Zimmer in Bad Waldsee. Ich 
würde mich sehr freuen, wenn 
Sie mich bei meiner Suche un-
terstützen würden. Sie können 
sich gerne telefonisch (07524 / 
4093824) oder per Mail (sandra.
weber@drs.de) bei Sandra We-
ber melden. Ich bin schon sehr 
gespannt auf die Zeit in Bad 
Waldsee und freue mich schon 
darauf, Sie kennenzulernen.
Ich grüße Sie herzlich und freue 
mich sehr auf die Zeit in Ihrer 
Seelsorgeeinheit.  Meike Nestele

REUTE

Kleingruppengesang 
mit 2G+

Angesichts der sich aktuell dra-
matisch entwickelnden Infekti-
onslage stellt der Kirchenchor 
St. Peter und Paul Reute seine 
Proben und Auftritte ab sofort 
wieder auf Ensemble-Gesänge 
um. Vorgesehen ist die Mitwir-
kung von Chor-Ensembles in den 
Gottesdiensten am 21. November, 
am 4. Advent und an Weihnach-
ten. Alle freiwillig mitwirkenden, 
geimpften und /oder genesenen 
Chorsängerinnen und Chorsänger 
werden vor jeder Probe und vor 
jedem Auftritt getestet. Mit dieser 
verantwortlichen Entscheidung 
kann am 1. Weihnachtsfeiertag 
die angekündigte Orchestermes-
se nicht zur Aufführung kommen. 
Sofern es die pandemische Ent-
wicklung zulässt, wird dennoch 
am 1. Weihnachtsfeiertag um 
10.30 Uhr feierliche Weihnachts-
musik für Chor- und Instrumenta-
lensemble aufgeführt werden. 

KATH. ERWACHSENEN-
BILDUNG

Kath. Erwachsenenbildung
Allmandstraße 10
88212 Ravensburg
Tel. 0751 / 3616130
Fax: 0751 / 3616150
Mail: info@keb-rv-de
www.keb-rv.de

In der Pfarrkirche St. Peter Bad 
Waldsee wird die vorweihnacht-
liche Zeit am Sonnntag, 28. 
November, 16.00 Uhr, mit ad-
ventlicher Vokal- und Instrumen-
talmusik eröffnet; dabei werden 
auch Texte gelesen, welche diese 
Zeit der Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest vertiefen und 
veranschaulichen werden. Neben 
den musikalischen Vorträgen 
werden Adventslieder, von der 
Orgel begleitet, gemeinsam ge-
sungen. Es wirken mit: das Trio 
Infernal (Bild) mit Julia Ritter (So-
pran), Dr. Barbara Wirth (Kontra-
bass, Alt), Nicola Natter (Fagott); 
ein Ensemble des Kirchenchors 
St. Peter; Hermann Hecht an der 
Orgel; Egon Wieland mit Text-
Impulsen. Die Coronavorschriften 
müssen beachtet werden. Um 
eine Spende wird gebeten.

ADVENTSKONZERT

Bilder am Geländer 
des Kirchplatzes
Am 20. November veranstalten 
die Seebrücken Baden-Württem-
berg wieder einen Aktionstag 
zur Flüchtlingsaufnahme. Motto: 
„Menschenrechte wahren – Ko-
alitionsvertrag umsetzen“ mit 
Schwerpunkt auf die Menschen 
an den europäischen Außengren-
zen (Griechenland, Bosnien, Po-
len/Belarus etc.). 
Der Verein Global e.V. greift in 
Kooperation mit der Kirchenge-
meinde St. Peter den Aktionstag 
mit einer Pro-Asyl-Ausstellung 
zum Thema „Grenzerfahrungen“ 
auf. Dazu werden, wie schon vor 
kurzem bei der Bilder-Ausstellung 
von Alea Horst, eindrucksvolle 
und zum Nachdenken anregende 
Bilder an das Geländer des Kirch-
platzes aufgehängt, um Besuche-
rInnen der Stadt und Fußgänge-
rInnen quasi en passent auf diese 
Thematik hin zu sensibilisieren. 
Dazu findet auch eine kleine 
Ausstellungseröffnung statt und 
zwar am kommenden Samstag, 
20. November, von 11.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr. Es gelten die ak-
tuellen Corona-Regeln, das heißt 
Abstand halten und Tragen eines 
Mund-Nasenschutzes. 

„Taschenwärme“ Dank 
der vielen Sachspenden konnten 
zirka 70 Taschen mit Schal, Müt-
ze, Socken, Handschuhe, Mund-
bedeckungen (Sach-Spende der 
Apotheke Becker) und Seife vom 
Global-Menschenrechtsladen an 
obdachlose Menschen in Bad 
Waldsee, Ravensburg sowie in 
Köln verteilt werden. 
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Spender/innen. Auf jeden Fall 
wird Global die Aktion Taschen-
wärme wiederholen.
Unser Bild zeigt Brigitte Kaiser, 
eine der Waldseer Mitinitiatorin-
nen der Aktion.



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Leseabschnitte für jeden Tag 
Markus-Lesejahr (B)

Heute, Donnerstag, 18. November
1 Makk 2,15-29; Lk 19,41-44

Freitag, 19. November
1 Makk 4,36-37.52-59; Lk 19,45-48

Samstag, 20. November
1 Makk 6,1-13; Lk 20,27-40

Sonntag, 21. November
L I: Dan 7,2a.13b-14; L II: Offb 1,5b-8
Ev: Joh 18,33b-37

Montag, 22. November
Dan 1,1-6.8-20; Lk 21,1-4

Dienstag, 23. November
Dan 2,31-45; Lk 21,5-11

Mittwoch, 24. November
Dan 5,1-6.13-14.16-17.23-28
Lk 21,12-19

Donnerstag, 25. November
Dan 6,12-28; Lk 21,20-28

Ökum. Bibel-Leseplan
Heute, Donnerstag: 1 Thess 3,1-13
Freitag: 1 Thess 4,1-12
Samstag: 1 Thess 4,13-18
Sonntag: Psalm 4
Montag: 1 Thess 5,1-11
Dienstag: 1 Thess 5,12-28
Mittwoch: 2 Thess 1,1-12
Donnerstag: 2 Thess 2,1-12

IN DER BIBEL 
LESEN

Der Ökumenische Bibellese-
Plan führt in vier Jahren einmal 
durch das Neue Testament und 
in acht Jahren durch alle Bü-
cher des Alten Testamentes. 
Einstieg jederzeit möglich. www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

Kirchenmusikerin Verena Westhäußer 

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0

Reguläre Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Wald-

Pfarrer Thomas Bucher (links) 
und Pfarrer Stefan Werner

Reguläre Öffnungszeiten:

Reguläre Öffnungszeiten:

Nachbarschaftshilfe.BadWaldsee@drs.de.

Kirchenanzeiger der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee – Impressum
Presserechtlich verantwortlich:     Pfarrer Thomas Bucher, Pfarrer Stefan Werner
                                                             Gut-Betha-Platz 9, 88 339 Bad Waldsee
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                                                             Brugg 4, 88 410 Bad Wurzach
Druck:                                                  Druckerei Marquart GmbH
                                                             Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf 

Wer eine Zustellung des kostenlosen Kirchenanzeigers der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee in gedruckter 
Form nicht wünscht, möge sich bei den Pfarrämtern oder beim Redaktionsbüro Reisch mann e.K. (Tel. 
07564 / 30 68 07; Mail: margit.reischmann@t-online.de) melden. Man kann den Wunsch, nicht beliefert 
zu werden, auch am Briefkasten zum Ausdruck bringen.

In den Kirchen liegen Gratisexemplare des Kirchenanzeigers zur Mitnahme aus. 

KA digital: Der Kirchenanzeiger wird gleichzeitig mit Erscheinen in gedruckter Form auch auf der Home-
page der Seelsorgeeinheit (www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de) veröffentlicht. Man kann ihn auch 
als Newsletter beziehen. Und man kann sich den KA auch aufs Handy schicken lassen. Wer das per 
WhatsApp möchte, gehe folgendermaßen vor: Man speichere die Nummer +49 
176 32370404 (Webmaster der Seelsorgeeinheit) unter dem Namen „Kirchen-
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(Raum Bad Waldsee)

Klosterhof 1, Bad Waldsee

Handy und Whatsapp:

Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 404 112

Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4) 

Tages sind bequem zu finden 

einheit-badwaldsee.de) befindet sich 

Pfr. Werner

derwerk Herz“ findet am 5. Oktober 

te finden wir in vielen Kräutern und 

bye, Lenin!“ 

(kath.), Tel. 40 41 12

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0

. 23

das Sakrament den Neugefirmten viel 

Christkönigssonntag in St. Peter gefirmt werden.  

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Kirchenpfleger Gebhard Fehr, Tel. 2884

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@drs.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

 
 
 
 
 
  

Diakon David Bösl
Mobile Jugendseelsorge
(Raum Bad Waldsee)
Klosterhof 1
88339 Bad Waldsee

david.boesl@drs.de
Handy und Whatsapp:
0157 / 51 66 13 14
Tel. 404 119
www.mobile-junge-kirche.de

TELEFON, MAIL, ADRESSE

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee
gemeinsam: 
Pfarrer Thomas Bucher (links) 
und Pfarrer Stefan Werner

Pfarrer Thomas Bucher (Bu): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de
P. Hubert Vogel (Vo): Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-15, hubert.vogel@drs.de
Diakon Dr. Marcel Görres (Gö): Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@drs.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Gemeindereferentin Sandra Weber (Web): Klosterhof 1, Tel. 404 116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Andreas Hund (Hu): Klosterhof 1, Tel. 404 118, andreas.hund@drs.de
Kirchenmusikerin Verena Westhäußer (Wes): Klosterhof 1, Tel. 404 117, vwesthaeusser@t-online.de
Monika Winstel, Koordinatorin der Trauerpastoral: 0163 / 9721608, Monika.Winstel@drs.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Reguläre Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.30 bis 12.30 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE
Die Organisierte Nachbarschaftshilfe im Bereich der Kirchengemeinden St. Peter Bad Waldsee 
und St. Peter und Paul Reute ist erreichbar 
unter Tel. 0176 / 41 61 05 22 und per Mail an Nachbarschaftshilfe.BadWaldsee@drs.de

GUT-BETHA-FEST IN REUTE

Tage im Zeichen der Seligen
Auch das Gut-Betha-Fest 2021 ist von der Corona-Pan-
demie geprägt. Aber hoffentlich nicht so schlimm wie im 
letzten Jahr, wo ja am Vorabend des Festtags das Kloster 
komplett in Quarantäne und das Gut-Betha-Fest ohne Be-
teiligung der Schwestern stattfinden musste. 

Triduum
Aus den guten Erfahrungen der Gebetsnovene vom letzten 
Jahr soll vor dem Festtag eine geistliche Einstimmung er-
folgen. Dieses Jahr als Triduum. Das heißt: an drei Aben-
den gibt es ein gemeinsames Abendlob, das sich inhaltlich 
an den drei Begriffen der Sternwallfahrt orientiert: „entzün-
det“ – „bewegt“ – „gesegnet“. Zu diesen Begrifflichkeiten 
werden Sr. Birgitta, Antje Stuberg und Pfr. Stefan Werner 
jeweils den Inhalt als persönliches Zeugnis vorbereiten, 
das liturgisch in ein schönes Abendlob mit traditionellen 
Gebeten, aber auch mit besonderen Ritualen eingebettet 
wird. 

Lichterfeier
Die Lichterfeier des Gut-Betha-Festes eröffnet den Fest-
tag bereits am Vorabend. Treffpunkt und Beginn ist um 
19.00 Uhr am Dorfbrunnen. Die stimmungsvolle Prozes-
sion führt zunächst zum Gut-Betha-Brunnen (diese Statio 
begehen wir im „Lichthof“, das heißt im Innenhof vor der 
Küche). Nach einem Impuls zum Brunnen geht es dann wei-
ter in die Pfarrkirche und an das Grab der Guten Beth. Tra-
ditionell sind die Schwestern verantwortlich für die Lichter-
prozession und wir als Gemeinde sind herzlich eingeladen. 

Der Morgen des 25. November
Den eigentlichen Festtag begehen wir dann am Morgen 
in zwei Gottesdiensten; das Doppelangebot ist notwendig 
aufgrund der Abstands- und Hygiene-Regeln. Die Kloster-
gemeinschaft wird sich auf die zwei Gottesdienste vertei-
len und wir hoffen, dass auch die Pilger aus nah und fern 

sich gut verteilen auf die zwei Zeiten: um 9.30 Uhr und um 
11.00 Uhr. In beiden Gottesdiensten dürfen wir uns freuen 
auf die Festpredigt von Prälat Rudolf Hagmann, der schon 
immer wieder als Exerzitienleiter nach Reute gekommen 
ist und somit auch eine gute Verbindung zum Ort und zur 
Seligen Guten Beth hat. Musikalisch gestaltet werden die 
zwei Gottesdienste durch Hermann Hecht an der Orgel und 
einen Trompeter.

Die Konferenz der Tiere
Die traditionelle Andacht am Nachmittag wird heuer zu 
einem Konzert für Kinder und Jugendliche. Selbstver-
ständlich dürfen auch Erwachsene (Eltern und Großeltern) 
mitkommen. Kirchenmusikerin Verena Westhäußer hat, 
ausgehend von dem Gut-Betha-Bild von Uli Viereck (siehe 
Titelseite dieses Kirchenanzeigers) ein Orgelkonzert für 
Kinder nach dem Buch von Erich Kästner ausgesucht und 
vorbereitet. Es trägt den Titel: die Konferenz der Tiere. Und 
man darf gespannt sein, welche Register die Kirchenmusi-
kerin zieht, um die unterschiedlichsten Tiere zu Wort kom-
men zu lassen. Die Tiere der Welt haben nämlich genug 
von den nie endenden Kriegen der Menschen. Weil sie die 
Kinder der Menschen gernhaben, wollen sie ihnen zuliebe 
etwas unternehmen. Und so berufen sie eine Konferenz 
aller Tiere ein. Sie beschließen, die Kinder zu entführen, 
um so die Erwachsenen zu Glück und Frieden zu zwingen. 
Nicht nur Kinder und Jugendliche dürfen gespannt sein: 
Erich Kästners satirische Utopie als äußerst klangschönes 
und spannendes Orgelkonzert, dem Kinder fasziniert lau-
schen werden. 15.00 Uhr, Pfarrkriche Reute.

Die feierliche Vesper
Der Festtag klingt dann traditionell aus (17.00 Uhr). Die fei-
erliche Vesper, von den Schwestern gestaltet, beendet ei-
nen Tag, bei dem wir uns alle auf die Weggemeinschaft mit 
der Guten Beth besinnen dürfen und sie als „unsere“ große 
Schwester im Glauben neu erleben und erfahren können.Der Gut-Betha-Brunnen im Kloster Reute.


